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Rohrzange

Vor drei Jahren habe ich mit dem Zeichnen 
angefangen, an der Volkshochschule. Ein 
Künstler bin ich nicht. Aber alle zwei Wo-
chen nehme ich mir Zeit. Da schaue ich mir 
etwas ganz genau an und zeichne es ab.

Neulich habe ich meine Rohrzange 
gezeichnet. 

Zweieinhalb Stunden… den Blick immer 
auf der Rohrzange. Möglichst genau, der 
Schwung im Griff, die Mechanik, Kratzer 
und Scharten im Metall, Licht und Schat-
ten, bis sie heraustritt aus dem Blatt Pa-
pier, diese Rohrzange… - in ihrer ganzen 
Schönheit.

Sie lachen jetzt vielleicht. Naja, es ginge 
immer noch viel besser.

Meistens benutzt man die Dinge. Man 
nimmt sie eben her. Sie müssen den eige-
nen Bedürfnissen entsprechen. Man ver-
folgt seine Zwecke mit ihnen. Dazu sind 
sie ja da.

Beim Zeichnen kehrt sich das um. Man 
versucht, den Dingen gerecht zu werden. 
Alles zu geben, um ihrer Schönheit zu 
entsprechen. Man versenkt sich dabei, ist 
ein bisschen weggetreten. Man vergisst 
sich selbst. Man spürt das Geheimnis, 
dass überhaupt etwas ist und nicht ein-
fach nichts.

Zeichnen, das ist ein bisschen wie Beten.

Hans-Ulrich Pschierer

Fortsetzung auf der nächsten Seite

gottesdienste
im Februar

5. Feb.	 Letzter Sonntag nach 
Epiphanias

Kein Gottesdienst in St. Michael, aber:
10.30 Uhr	Gottesdienst in der Metho-

distischen Kirche mit Hl. 
Abendmahl, J. Sichelstiel

Um 10 Uhr laufen wir von St. Michael
aus gemeinsam dorthin!

12. Feb.	 Septuagesimae
Kollekte: Kirchenmusik St. Michael
10.00 Uhr	Gottesd. „Von der Freiheit 

eines Christenmenschen 1“, 
Dr. S. Schardien 
Musik: Gospels „Free at last“ 
Michael Herrschel (Gesang),

	 Sirka Schwartz-Uppendieck 
(Klavier)

10.00 Uhr	Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, H.-U. Pschierer 
und Kigo-Team

16.30 Uhr	Anselm Grün und Johannes 
Roth: „Du bist einzigartig“, 
Pfr. R. Koch (s. Mantel S. 09)

19. Feb.	 Sexagesimae
Kollekte: Altenheimseelsorge
10.00 Uhr	Gottesd. „Von der Freiheit 

eines Christenmenschen 2“, 
H.-U. Pschierer 
Musik: J.S. Bachs Motette 
„Jesu, meine Freude“, 
Vokalensemble, Leitung und 
Orgel: Ingeborg Schilffarth

26. Feb.	 Estomihi
Kollekte: Orgel St. Michael
08.30 Uhr	Predigtgottesdienst, 

J. Sichelstiel
10.00 Uhr	Gottesd. „Von der Freiheit 

eines Christenmenschen 3“, 
J. Sichelstiel 
Musik: Uraufführung von 
Uwe Strübings „Erkenntnis“, 
Vibrafon: Axel Dinkelmeyer, 
Sirka Schwartz-Uppendieck 
(Orgel)

18.00 Uhr	Andacht der Evang. Jugend 
im Dekanat Fürth



gemeinde aktuell

06

St. michael

Hat sich eigentlich etwas geändert?
Kernaufgaben in St. Michael und Auferstehung gesichert trotz Stellenreduktion

Im letzten Sommer ist Pfarrer Volker Zuber 
nach über 30 Jahren in St. Michael in den 
Ruhestand gegangen. Gekommen ist dafür 
Pfarrerin Dr. Stefanie Schardien. Wir sind 
also wieder zu dritt. Hat sich eigentlich 
was geändert, fragen manche? Dazu wol-
len wir einige Informationen geben:

Der neue Stellenplan der Landeskirche 
sieht neben der Eindrittelstelle von Jörg 
Sichelstiel (Zweidrittelstelle als Dekan) und 
der ganzen Stelle von Hans-Ulrich Pschie-
rer nur noch etwa eine weitere Dreivier-
telstelle für St. Michael vor. 
Deshalb hat der Kirchenvorstand in den 
vergangenen 2 Jahren beraten und, in 
Absprache mit der Auferstehungskirche, 
die in Gefahr war, eine halbe Stelle zu 
verlieren, entschieden, dass in Auferste-
hung und St. Michael je eine halbe Stelle 
erhalten bleiben soll. Damit sind in beiden 
Gemeinden die gemeindlichen Kernaufga-
ben gesichert. 

Gleichzeitig wurde die Gelegenheit ge-
nutzt, alle Aufgaben in den Gemeinden 
zu sichten und zu gewichten.
Die Erwachsenenbildung, die von Themen 
und Zielgruppe her ohnehin dekanatsweit 
orientiert ist, liegt nun stärker in der Ver-
antwortung des Evangelischen Bildungs-
werks im Dekanat. 

Die halbe Stelle von Stefanie Schardien 
ist durch die Schwerpunkte in der Se-
nioren- und Konfirmandenarbeit gut in 
der Gemeinde verankert. Die Kollegen 
der Auferstehungsgemeinde übernehmen 
den Schulunterricht von Frau Schardien 
und hin und wieder einen Gottesdienst in 
St. Michael oder eine Beerdigung, behalten 
dafür aber ihre halbe Pfarrstelle.

Die Schwerpunkte von Jörg Sichelstiel 
(Pfarramtsführung) und Hans-Ulrich 
Pschierer (Kindertagesstätten, Kindergot-
tesdienst) bleiben erhalten.

Diese Aufgabenverteilung bedeutet Klar-
heit, ist aber keine sklavische Vorgabe. 
Sicher werden wir diese Regelung erneut 
anschauen und überprüfen, eventuell 
verändern. Am wichtigsten ist wohl: Als 
Pfarrteam hier in St. Michael ziehen wir 
an einem Strang und fühlen uns alle drei 
der ganzen Gemeinde verbunden. 

Jede/r von uns „tanzt also auch gerne ein-
mal aus der Reihe“. Das kommt uns als Team 
zugute und auch der ganzen Gemeinde. 

Ihre Pfarrer von St. Michael: Jörg Sichelstiel,
Dr. Stefanie Schardien, Hans-Ulrich Pschierer

Das Pfarrerteam von St. Michael (v.l.n.r.): Dekan Jörg Sichelstiel, Pfarrerin Dr. Stefanie Schardien, 
Pfarrer Hans-Ulrich Pschierer.

gottesdienste
im Februar (Fortsetzung)

5. März	 Invocavit
Kollekte: Fastenaktion Mittelosteuropa 
10.00 Uhr	Gottesdienst mit Hl. Abend-

mahl, H.-U. Pschierer
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gruppen und kreise
Miniclub
Do., 9.30-11.00 Uhr, Gemeindehaus | 
Britta Wolff, Tel. 97 46 656

Verband christlicher Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder
Melanie Herzog, Tel. 0170 818 64 64

Jugendlounge
Di., 21.2., 18.30 Uhr, Jugendhaus | 
Johanna Kluge, Hans-Ulrich Pschierer, 
Tel. 77 17 44

Club 60
Mi., 8.2. und 22.2., 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus | Dr. Stefanie Schardien, 
Tel. 77 30 66

Werkstatt St. Michael
Mi., 22.2., 20.00 Uhr, Gemeindehaus | 
Steffi Dubrau, Tel. 37 859 352,  
Antje Haken, Tel. 749 668

Kirchenführergruppe
Mi., 22.2, 20.00 Uhr, Gemeindehaus |  
Katrin Thürnagel, Tel. 780 69 83, 
Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05

Chöre
Stadtkantorei: Di., 19.30 Uhr
Fränkische Kantorei: Sa., 14-täglich
Ensemblegruppen der Fränkischen 
Kantorei: nach Vereinbarung 
Liturgischer Chor: nach Vereinbarung | 
Chorsaal St. Michael |  
Ingeborg Schilffarth, Tel. 746 78 24

Kirchenvorstand
Öffentliche Sitzung: Mo., 13.2., 
19.30 Uhr, Gemeindehaus |  
Andreas Schendel, Tel. 756 76 42

Miniclub unter neuer Leitung
Altersgerechtes Programm für Null- bis Dreijährige – und ihre Eltern

Als Britta Wolff und Nicole Schubert im 
Herbst mit ihren Ba-
bys in den Miniclub 
gehen wollten und 
erfuhren, dass es für 
diese Gruppe zu die-
sem Zeitpunkt keine 
Leitung gab, haben sie 
kurzerhand selber die 
Leitung übernommen.

Insofern findet dieser 
Treff nun wieder regu-
lär jeden Donnerstag 
von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr im Miniclub-Raum 

in der Grünen Scheune statt. Dort kommen 
Eltern mit ihren null- 
bis dreijährigen Kin-
dern zusammen, um zu 
singen und zu spielen 
und um sich unterein-
ander auszutauschen. 

Der Miniclub freut sich 
über weitere Mitglie-
der; Fragen dazu be-
antwortet Britta Wolff 
unter 974 66 56.

kgv

„Von der Freyheith eines Christenmen-
schen“, so lautet der Titel einer Schrift 
Martin Luthers aus dem Jahr 1520, also aus 
der Frühzeit der Reformation. Sie gehört 
zu Luthers bedeutendsten Schriften. In 30 
kurz erläuterten Thesen entwickelt Luther 
seine reformatorischen Grundgedanken, 
die er vor allem aus der Beschäftigung mit 
den Paulusbriefen gewonnen hat.

In drei Gottesdiensten zur Freiheitsschrift 
wollen wir Luthers Denken nachspüren, 
seinen biblischen Grundlagen und den Im-
pulsen, die es heute noch für uns setzt. 
Musik und Predigt gehen dabei jeweils vom 
Thema der christlichen Freiheit aus:

Sonntag, 12.2. 10.00 Uhr:
Predigt: Pfarrerin Dr. Stefanie Schardien
Musik: Gospels „Free at last“,
Michael Herrschel (Gesang),
Sirka Schwartz-Uppendieck (Klavier)

Sonntag, 19.2. 10.00 Uhr:
Predigt: Pfarrer Hans-Ulrich Pschierer
Musik von J.S.Bach: „Jesu, meine Freude“
(Motette), Vokalensemble unter der Leitung 
von Ingeborg Schilffarth (Orgel) 

Sonntag, 26.2. 10.00 Uhr:
Predigt: Pfarrer Jörg Sichelstiel
Musik von Uwe Strübing: „Erkenntnis“
(Uraufführung),
Axel Dinkelmeyer (Vibraphon),
Sirka Schwartz-Uppendieck (Orgel)

Herzliche Einladung zu diesen Terminen!

up

Von der Freyheith eines Christenmenschen
Drei Gottesdienste mit Musik zu Luthers wichtiger Freiheitsschrift
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wir sind für Sie da
Pfarramt St. Michael
Pfarrhof 3, 90762 Fürth
Geöffnet Mo. - Fr. von 9.00-12.00 Uhr
mittwochs geschlossen
Spendenkonto: 380 160 135, 
BLZ: 762 500 00, Sparkasse Fürth
BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE42762500000380160135
Sekretärin: Ursula Uebel
Tel. 77 04 05, Fax 741 91 73
http://www.stmichael-fuerth.de
pfarramt.stmichael.fue@elkb.de
Hausmeisterin: Karin Hofmann
Tel. 0151 65 68 67 64
Gemeindeschwester: Diakoniestation, 
Kirchenplatz 2, Tel. 77 20 69
Pfarrer
Dekan Jörg Sichelstiel, Tel. 77 04 05
Dr. Stefanie Schardien, Pfarrhof 4,  
Tel. 77 30 66
Hans-Ulrich Pschierer, Pfarrhof 5, 
Tel. 77 17 44
Kirchenvorstand: 
Andreas Schendel, Tel. 756 76 42 
Susanne Colonna, Tel. 971 58 48
(Vertrauensleute)
Kantorinnen: 
KMD Ingeborg Schilffarth, 
Tel. 746 78 24
KMD Sirka Schwartz-Uppendieck, 
Tel. 70 92 01
Kindertagesstätten
Storchennest – Kindergarten und 
Kinderkrippe, Kirchenplatz 2a
Tel. 77 59 22
Leiterin: Brigitte Gulden
www.kigastorchennest-stmichael.de
Sonnenschein, Frühlingstr. 17
Tel. 790 64 80
Leiterin: Eleonore Kohlstruck
www.kita-bayern.de/fue/sonnenschein
Hort, Kirchenplatz 6, Tel. 77 96 22
Leiterin: Susanne Böhm
www.kita-bayern.de/fue/hort-kirchenplatz

Telefonseelsorge Nürnberg, Tag 
und Nacht, Tel. 0800 111 0 111 und 
0800 111 0 222, Anruf kostenlos
Kindersorgentelefon: Mo - Fr, 
15.00–19.00 Uhr, Tel. 0 800 111 0 333, 
Anruf kostenlos

Club 60

Am 8.2. bekommt der Club 60 bei seinem 
Treffen um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Besuch von den Hortkindern.
Pfarrerin Dr. Stefanie Schardien wird beim 
zweiten Februar-Termin am 22.2., 14.30 
Uhr im Gemeindehaus über das Thema 
„Was macht die Kirche in Fürth mit unse-
rem Geld?“ berichten.

Gottesdienst im Carolinenstift

Wir laden ein am Montag, dem 20.2. um  
15.00 Uhr zum Gottesdienst im Carolinen-
stift, Frühlingstr. 6.

Gottesdienst mit der methodis-
tischen Gemeinde

Im Rahmen des Reformationsjahres neh-
men wir unsere ökumenischen Beziehun-
gen in den Blick. Am 5. Februar treffen 
wir uns deshalb um 10.00 Uhr an unserer 
Kirche und gehen zusammen die Anger-
straße hinunter zu unseren methodisti-
schen Mitchristen, um den Gottesdienst 
dort gemeinsam zu feiern (10.30 Uhr) . 
Mit den Methodisten verbindet uns 
theologisch sehr viel, wir haben auch 
Abendmahlsgemeinschaft.
Zudem verfolgen wir gespannt, wie in den 
letzten Jahren viele Menschen aus dem 
Iran dort eine neue Heimat im Glauben 
finden.

Diskussionsabend der Religionen

Seien Sie eingeladen, wenn Christen, Juden 
und Muslime miteinander übereinander 
reden.
Dazu werden ein Rabbiner, ein Imam und 
ein Dekan Thesen vortragen. Jugendliche 
der verschiedenen Religionen werden die 
Diskussion auf dem Podium begleiten. Als 
Besucher können Sie gern mitdiskutieren!
Mehr dazu im Mantelteil dieses monats- 
gruß auf Seite 09.
Donnerstag, 16. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

Termine und Veranstaltungen im Februar

Offener Gesprächsabend

Der offene Gesprächsabend steht ganz 
im Zeichen des Titels „Befreit vom Zwang 
zur Unschuld - Rechtfertigung heute“ . 
In zeitgemäßen Gedanken, sowohl unse-
re problematische Gesellschaft, wie auch 
unser ganz persönliches Leben betreffend, 
soll Luthers weltverändernde Aussage wie-
der lebendig gemacht werden.
Der Vortrag ist weder historisch geprägt 
noch theologisch abgehoben. Es ist der 
Versuch auf lebendige Weise nachzuwei-
sen, dass die Frage der Rechtfertigung im 
Sinne Luthers, aktueller ist denn je.
Referent ist Pfarrer i.R. Volker Zuber, die 
Moderatorin Irene Stooß-Heinzel lädt dazu 
recht herzlich ein.
Weitere Informationen hierzu finden Sie im 
Mantelteil dieses monatsgruß auf Seite 4.
Montag, 20. Februar, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus.

In eigener Sache

Die Gemeindehelfer/-innen werden ge-
beten, den Monatsgruß für März 2017 
am Freitag, dem 24.2.2017, im Pfarramt 
abzuholen. 
Vielen Dank für diesen wichtigen Dienst! 
 
Wir suchen immer Austräger/-innen, damit 
unser Monatsgruß zu den Menschen in un-
serer Gemeinde kommt.
Vielleicht hätten Sie ja Lust?!
Dann melden Sie sich gerne im Pfarramt! 
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